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T r o ß h e r z o g ? 1 ch DadifcheS

A a z ei g e . B l a t t
für den

Kinzig - Murg - und Pfinz - und Enz - Kreis.
Nro . toi . Mittwoch den 17. December 1817.

Vit Troßherzo - lich Badischem gnädigstem Privilegi ».

Bekanntmachungen .
Se . Kinigi. Hoheit habe » die erledigte «vang.

lutherische Pfarrey Ladenburg (Specigkaj« Unterhei¬
delberg imNekarkreis ) dem bisherigen Pfarrer Rhein
zu Plvbsyeim bei Srraßburg gnädigst zu verleihen
geruht .

Durch dir der Gräflich Schenk von Kastellischen
Präsentation de « Benefiziaren Konrad S cd losse r
auf die Pfarrey Gutenstein ertheilte SlaatSgeneh -
migungistda « Kuratbenrsisium zu Engelswies , AmiS
Mößkirch im Seekrei« , erledigt. Dir Kompetenten
um dies« in Geld , Naturalien , und einigen Bei¬
nutzungen auf etwa 40c» fl . kommend» , vom fürstlich
Fürstenbergischen Patronate abhängend« Pfründe Ha¬
tzen sich nach Borschrift bei dem Patron zu melden.

UntergerichtUche Aufforderungen
und Kundmachungen .

Schuldenliquidationen .
Andurch werden alle diejenigen , welche an

folgende Personen etwas zu fordern haben , un -
jer dem Präjudiz , von der vorhandenen Masse
sonst mit ihren Forderungen ausgeschlossen zu
werden , zur Liquidirung derselben vorgeladen . —
Aus dem

Stadt , und ersten L 2 ndam 1 Bruchsal .
($ ) zu Bruchsal an den in Gant erkannten

dlestgen Bürger und Farderm - ister Johannes S > e«
j « l auf Montag den ar . Der . d . I . Morgens 9
Uhr vor Großh . Staotamksrevisorat . Aus dem .

Bezirksamt Eberdach .
(3) zu Eberdach an de» Gottfried Stumpf ,

Nächler allda, auf MonlW den ir . Jan . » 8 » 8 . bet
Großh . AmrrRevisorat zu Eberbach .

(i ) zu Wagenschwend an Michael Roo «
den Alten auf Montag den 19. Jan . 1818 / bei
Großh . Amtsrevisorat zu Eberbach . Aus dem

Stadt - und 1 . Landamt Pforzheim . .
( 3 ) zu Hohenwarth an die sich iw März

d. I . von ihrem Wohnort entfernten und seitdem nicht
mehr zurückqekehrten Johann Michael Hille ' scher »
Eheleute auf Montag den 22 . Der . d. I . Vormittags
y Uhr auf dem RathhauS zu Hohenwarth . AuS dem

Aweiten Landamt Pforzhaim .
(1 ) zu Spielberg an den Jg . Friedrich Un¬

serer , Bürgerund Schuster , vor der Gant - Kom¬
missen daselbst auf Montag den »9. Der . d. I . Bor¬
wittags . Au« dem

Bezirksamt RH » inbischoffSheim .
(Z ) zu Holz Hausen an den gantmäsige»

Bürger und Taglihner Jakob Hon au er , auf
Dienstag den 6 . Jannuar k . I . Morgen « 9 Uhr
bei der TheilungsÄommission im GrünenbaumwirthS -
hau« zu Hvlzhaufen . Aus dem

Bezirksamt Steinbach .
(3) Affenthal an den kürzlich verstorbe¬

nen Bürger Casimir Bauer , auf Montag den rr .
December d. I . bei dem TheilungSKoinmiffär zu
Steinbach .

(2 ) Karlsruhe . sSchuldenklquilxstion . l Di «
Kinder des vor kurzer Zeit mit Tod abgegana . n - n
Bürgermeister « und Gastgebers zum Da ' mstau . t'-
Hof , Karl Wilhelm Tulla haben dessen Werlasseni-
schaft nur mit Borsicht der Erbverzeichnißangetreun ,
und hierauf da« Ansuchen gemacht, daß unter rich,
terlicher Mitwirkung eine allgemeine SchuldenLichns
darion vorgenommen werden mögt«. Diesem nach
ergeht an alle diejenigen welche etwa« an die Verlas«,
senschrst de « gedachten Bürgermeisters und Darm »



ftStt « - Hoswirtbs Tüll » zu fordern haben , der Auf »
ruf , Dienstag den 30 . Dec . Vor - und Nachmittags ,vor der Commission im Kafelier Köllischen Haufe da¬
hier , enlivcder persönlich zu erscheinen , oder genugsam
Bevollmächtigte dadin adzusenden , ihre Forderungen
anzugebcn und Unter Darlegung der BeweisUrkunoen
richtig zu stellen , bei Strafe des Ausschlusses .

Karlsruhe den 5 . Der . 1817 .
Grsßherzogl . Skadtamt .

Karlsruhe . (Liquidation . ) Auf Ansu¬
chen der VorsschlSErbcn des verstorbenen Hm . Ober »
Hofprediger Walz werden alle diejenige , welcheauS
irgend einem Rechtsgrund etwa eine Forderung an die
Derlassenschaft zu machen haben , aufgefordert , solche
Montags den 22 . diese « Vormittags 9 Uhr in der
Walzischen Wohnung bei dem Unterzogenen anzuge -
den , und in richtigen Stand zu stellen , als

'
man

sonst bei der Bertheilung der Verlassenschaft keine Rück¬
sicht darauf nehmen kann . Zugleich werden all - die ,
welche eine Zahlung in die Masss zu leisten haben ,
aufgefordert , die Zahlung am nemlichen Tag zu be -
wüiken . Karlsruhe den , 5 . Dec . i8 >7.

OberhofmarschallnamtsSecretär u . Amts Revisor .
Ziegler .

( 1 ) Karlsruhe . ( Liquidation . ) Die gesetz¬
lichen Erben deS dahier verstorbenen Großhvrzogl .
OberZngenieur « Karl Alexander Gerhard laden alle
diejenigen , welche aus irgend einem RechtSkittt an ih¬
ren Erblasser und dessen Berlassenschaftsmasse eine
Forderung zu machen haben , hiermit ein , dieselbe
Montags den 5 . Jan . i8 « 8. alS dem dazu bestimm¬
ten Tag , Vor - un » Nachmittag « vor der Theilungs -
Kommissivn in der Gnhardlischen Behausung dahier
anzugeben und richtig zu stelle« , um so mehr , alS nach
Verfluß dieses Termins Su Gerhrcdtisch , Berlaflenschast
unter die zerstceul wohnenden Erben nach gesetzlicher
Ordnung »erlheill wird .

Karlsruhe den 17 . December 1817 .
Großherzogl . StadtamlsRevisorat .

M tt » b todt - Erkläru n g e n.
Ohne Bewilligung deS Pflegers soll bei Ver »

lust der Forderung , folgenden im ersten Grad für
mundtodt erklärten Personen , nichts geborgt oder
sonst mit denselben kontrahirt werden . Auö dem

Be zirksamt Ettlingen .
(2) von Förch heim d : m Bürger Georg Ra »

stärker , welcher mit einem Ankall von Wahnsinn
behaftet ist , Lessen , Pfleger der Bürger und Bauer
Gallus Kästet allda ist . Aus dem

Stadt amt Karlsruhe .
(3) von Karlsruhe dem Goldarbeiter Karl

Bald ach , dessen Aufsichtspfleger der hieflge Uhren -
abrikant Heinrich Dürr ist.

( 1 ) Durlach . ( Bekanntmachung . 1 An die
Stelle des Glasermeister Waag ist der Schuhmacher¬
meister BohrauS üler den mundtotken Weisger -
der Steinmetz von hier gesetzt worden .

Durlach den 6 . Dec . , 817 .
Großh . Bezirksamt .

( r ) Ettlingen . (Entmündung . ) Franz
Ignaz Lautn ger , Bürger und Bauer zu Spesart
wurde unterm rr . Februar 1815 . wegen seinem ver¬
schwenderischen Lebenswandel im ersten Grad für
mundtodt erklärt . Da er sich nun in jeder Hinsicht
gebifferl und Beweise der Sparsamkeit an den Tag
gelegt hat , so sieht m «n sich veranlaßt , ihm die freie
V - rmögenSverwallung zu übergeben , und die Pfleg¬
schaft über ihn aufzuheben . Welches hiermit zur jeder »
mann « Wissenschaft bekannt gemacht wird .

Ettlingen de» 27 . Nov . 1817 .
Großh . Bezirksamt .

(0 Karlsruhe . (Bekanntmachung . ) Da der
Ob «rr »visor W e e b » r zum Beistand der Witrwe deS
Hofpredigers B 0 m m « r ernennt worden ist, so wird
diese « mit . dem Anhang zur öffentlichen Kenntniß
gebracht , daß ohne dessen Einwilligung diesrlb» kein
gültige « Rechtsgeschäft mit Jemand eingehcn könne .

Karlsruhe den 16 . December » 817 .
Oberhosmarschaltamk .

Urbvorladungen .
Folgende schon längst abwesende Personen

oder deren Lcibeserben sollen binnen ra Monaten
sich bei der Obrigkeit , unter welcher ihr Vermögen
steht , melden , widrigenfalls dasselbe an ihre
bekannten nächsten Verwandten gegen Caution
wird auSgeliefert werden . Auö dem

Bezirksamt Hornberg .
(z ) von Krumwschiltach drr Johann Ge¬

org Heinzmann , welcher schon langc von HauS
abwesend ist , und nach eingezogenen Nachrichten unter
dem französischen Militär den Feldzug in Rußland
Mitgemacht bat , seit jener Zeit aber vermißt wurde ,
dessen Vermögest in 2313 fl . 32 kr . besteht.

(3 ) von St . Georgen der Georg Ketterer
64 Jahr alt , welcher siä^'

vor 4o Jahren von Hau«
entfernt und keine Nachricht wehr vv» sich gegeben
hat , dessen Vermögen in besteht. Aus de«
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fr ) Bischoff - Heim . [ @tb » otlabung . ]
'Der

feit dem russischen Feldzuze vermißte Soldat Andrea -

2) ehn von Eppingen hat ein EinstandsKapital von
Zoofl . hinterlaffen , welche - an Johann Lux in Le-
gelshurst ausgeliehen ist , und um dessen Ausfolgung
bereit - der ZoLgard Dehn dadier , Bruder de - ver¬

mißten Dehn , und dessen Schwrster Jakobina Dehn
in Karlsruhe dahier nachgesucht haben . Die allen -

sallsige unbekannten Verwandten des Andrea - Debn ,
und wer etwa sonst einen Anspruch an besagte- Cin »

standskapital zu haben vermeint , werden daher aufge¬
fordert , ihre Ansprüche und Forderungen binnen 4

Wochen dahier geltend zu machen , widrigen « sie nach
Ablauf dieser Frist damit nicht mehr gehört werden ,
in Betreff de- Einstandskapitals aber da- weiter - ge-

sezlich» verfügt werden wird .
BischoffSheim am b . St . den 8 - Der . i 8 > 7«

Großherzogl . Bezirk - sml .

( t ) Billingen . sSrbvorladung . I Joseph
Schwerer von Hubertsdvfen , welcher vor 30
Jahren in f k. östr . Militärdienste getreten ist , und

Sebastian Schwör er von dort , welcher sich vor

io Jahren nach Spanien begeben hat , werden , da

sie seit dieser Zeit nicht - mehr von sich hören ließen ,
aufgeforderr , innerhalb eine - Jahre « sich dahier zu
stellen , ober Nachricht von ihrem Aufenthalt zu ge .

ben , widrigenfalls ihr Vermögen d»n sich darum ge¬
meldet habenden Weiwandken in fürsorglichen Besitz

gegeben würde . ViUinzen drn 10 . Dec . 181 ? .
Großherzogl . Bezirksamt .

( 2) Gengenbach . sDerfchollenheitserklärung .)
Der auf die öffentliche Vorladung vom 18 . October

vorigen Jahr - nicht erschienene abwesende Augustin
S chmider von Unterharmer - bach wird andurch für

verschollen erklärt , und die fürsorgliche Einantwor -

tung seines Vermögens , an seine nächsten Verwand¬
ten andurch erkannt .

Gengenbach den 5 Der . , 8 >7 > ■

Großherzogl . Bezirksamt .

(a ) Gengenbach ' IV - rschvllenheilSerklärung . Z
Die auf die öffentlich » Vorladung vom 14 . Sepr . de -
vorigen Jahr « nicht erfchiinene abwesende Barbara
Feger von Nordrach wird andurch für verschollen er¬
klärt , und die fürsorgliche Einantwortung ihres Ver¬

mögen - , an ihre nächsten Verwandten «ndurch erkannt .
Gengenbach den 2 . D «c . 1817 -

Grvßhtrzogl » Bezirksamt .

( 1 ) Gengenbach fVerschollenheitserklärung . f
Der auf di« öffentliche Vorladung vom 18 . Sept . des

vorigen Jahr - nicht erschienene Philipp Armbruste ,
von Nordrach , wird andurch für verschollen erklärt ,
und die fürsorgliche Einantwortung seines Vermö¬

gens , an seine nächstenMrwandte andurch erkannt .
Gengenbach den 5 Dec . i8 > 7.

Großherzogl . Bezirksamt .

( 3 ) Pfüllendorf . sVerschollenheltSerklärungJ
Nachdem Aloys Marquard von Sohl der öffent¬
lichen Vorladung vom 25 October i8 » £>. A . Nro ,

3504 * ohngeachtet seit dieser Zeit über Leben und Auf¬

enthalt keine Nachricht gegeben , so wurde derfeib »

durch Erkenntniß vom heutigen als verschollen erklärt »
und beschlossen , sein unter Pflegschaft stehendes Vere

wögen feine« nächsten Auvvrwandten in fürsorgli¬
chen Besitz zu geben , und diese - öffentlich bekannt

zu machen .
Pfullendocf den rg . Nov . i 8 * 7.

Großherzogl . Bezirksamt .

Ausgetretener Vorladungen .

( r ) Philipps bürg . fBorladung . s Michael
Böhler , lediger Burger - Sohn von Wieftnrhal ,
Webcrgefell , hat angeblich bei fckaem Maester Ignatz
Weser , Bäckermeister in Oberhaus « , bei dem er
in Arbeit gestanden , sich moberer Veruntreuungen
schuldig gemacht , und ist nach Pfingsten diese « Jahr - ,
heimlich .entwichen , ohne seitdem etwa « von sich hören
zu lassen . Solcher hat binnen 4 Wochen bep hie¬
sigem Amt zu erscheinen , und sich über diese Anschul¬
digungen zu erklären , wiedrrgenfalls da- Gesetzliche
gegen ihn erkannt werden soll .

Phrlippsburg den , r . Dec . 1817 .
Großherzogl . Bezirksamt »

, (2 ) Bvxberg . sFahndung u . Signalement .1
Zufolge Verfügung Großherz . Hochpreißlichm Hof -
gerichk« zu Mannheim vom 4. b. Nro . 1795 . reen
Sen . wird der wegen mehreren gefährlichen Diebstäh¬
len in Untersuchung gewesene und aus seinem Arrest
entwichene Johann Joseph Deisler von Assamstadt
vorgeladen , sich binnen 4 Wochen um so gewisser da¬
hier zu stellen , als im Nichterscheinungsfalle er Ver -

mögensConflskation und Verlust seines Unterthanen »
Rechts zu gewärtigen habe , auch auf Betreten die

ihm zuerkarinte 6 wöchige gemeine Gesänznißstras « ,

. 0
•* » ui 1 piv - ’- . q . unfti *



in 'rfc körperlicher Züchtigung, , so wie eine « entere 9Monärhlichr zu Bruchstil zu .erstehende Arbeitshaus »
straft gn^ ihm vollzogen werden wird. Zugleich wer-diA' 'fÄ^ M ;ch « odrigkritlich « Behörden des Inn - und .AWcMe « ersuch! , auf diesen enlwichenen und un¬
ken '

st . naüsitten Verbrecher fahnden, im Brtrekungs -
s .iste arrenren , und gegen Kostenersatz anher auSliefernznlaffn . Bcxberg den 22 . Nov . r 8 » 7 .

Großherzogl. Bezirksamr .
Signalement .

Johann Joseph DeiSler von Affawstadt gebür-
ftg , ist , 9 Jahr alt , schlanker Starur , mißt beiläu¬
fig fi Schuh 6 Zoll , hat ein rundes frisches Gesicht ,bräune rund adgrschnitkene vorn . » tief ins Gesicht
düngende Haare , trug bei seiner Entweichung nichts
e>: « lange leinene Hosen , ein weise« Grüel ohne Er -
mel und runden Hukd , derselbe arbeitete früher auf
seiner erlernten SchuhmacherProfcssion » und auch
zuweilen als Taglöhner bei den Bauern .

( 1) B 0 pberg . ^Fahndung und Signalement . jDer wegen Diebstahl und Jaunerei dahier einhaftirt
gewesene Johann Brückrnhof , angeblich von
Frankfurt am Main gebürtig , dessen

'
Signalementhier nachfolget , fand Gelegenheit, in der Nacht vom 4.auf den 5 . diese « aus seinem Gefängnrß dahier zu ent¬

kommen. Sämtliche obrigkeilljzhe Behörden werden
daher ersucht , auf diesen enlwichenen Verbrecher fahn¬den , ihn im BerrelunZsFalle arreliren , und hieherausiiefern zu lassen.

Boxbrrg den 5 . Der . 1817 .* Großh . Bad . Kr-miualAmt .
Signalement .

Johann Brückenhof , angeblich von Frankfurtam Main gebürtig , ist beiläufig 26 Jahre alt , 5Schuh 4 Zoll groß und schlank , dal schwarzgrld « Ge .
sichtSfarbe . schwarze Augen und Augenbraunen , ge¬
wöhnlichen Mund und Nase , schwarze rund abzeschnil -
tene Haare , spricht reines Deutsch , hat nach seiner
Angabe als Bedienter bei einem Französischen Ofsicierim Spanischen Kriege gedient , und kam zu Ende

. »origen JahrS in gleicher Eigenschaft zu einem K.
Preußischen Officier in Diensten . Bei seiner Ent¬
weichung trug derselbe ein kurzes dunkelblau lücheneS
Wämmschrn , derartige lange Hosen , Bändelschuheund «ine duaketbiau tuchene Kappe mit Schild , zeich¬net sich übrigens durch Gewandheir und ein strenge «
Wesen vorzüglich aus .

( i ) Karlsruhe . ( Dicbstabl. j Am lezten̂ Don -
nerstag Abend « zwischen 5 und 7 Uhr , sind dem Schul¬
lehrer Rauerbühlec zu Grünenwinkel mittelst
Einbruchs , folgende Effekten entwendet worden :
») Ein trillchnes Oderbett , an welchem unten «in

neue« Stückchen gröberer Trillch angefezt ist.

a \ Ein KopfKisse» .
Zj Eine Kölsckene Oberbettzieche mit klau und weis,sen Eckst. inen.
4) Eine KopfKissenzüge , welch« etwas anders alsdir obige ist.
Hs Ein grauer BieberUeberrock mit CanefaS gefüt-
, kerc , er hat auf der inner » linken Seile ein kleines

Täschchen und ist noch neu .
Drey paar wollene Strümpfe .

7) Bier neue Sacktücher, welch» mit I . und R . de,,
zeichnet sind .

8 ) Ein werkenrs Leintuch, noch ganz gut .Da man von de » Dieben keine weiter« Spurentdeckt hat , als daß sie de« Weg durch den Bula »cher Wald bis an den Aldfiuß genommeu haben , unddaß die Schuhsohlen des einen Diebs vornen an derSpitze mit Nägeln besch lagen waren , so wird auf hieEntdeckung und Arrctiruna dieser Diebe rin « angemes¬sene Belohnung gestzt . Alle vbcigkeirt . Behörden wer¬den aber ersucht , die etwaige Besitzer oder Verkäuferder gestohlenen Waare sogleich zu aprelir. n , und dar»über gefällige Nachricht hierher zu geben.
Karlsruhe den , 3 . Deo. > 8 >7.

Großherzogl. Landamt .

fr ) Appenweier . ZBekanntwachung . ) Nach¬träglich zu unserer Bekan .nmachung vom 7 . d . , denan Vogt Ger Witz , seiner Frau , Tochter undBase in Urloffen grausam verübten Mord betreffend »wird anmit weiter zur öffentlichen Kenntniß gebracht ,daß , wir bei Fortsetzung der Untersuchung sich inzwi¬schen noch herauSgestellt bat , Vogt Gerwitz auch ei¬nen eigenen grün seidenen langen Spar¬ke utel gehabt, welcher beide,seit « mit beiläufig500 fl.Geld angefülll gewesen seyn- solle . Dieses Geld be¬stand in allen ftanz . Louisd' orS . in NapoleonSd' or«,in ungefähr ti holländischen Dukaten , in einer vstr.Souveraind 'or , in einer spanischen Quadrupel , bep-laufig 24 franz . 5 LivreSThaler , vielleicht in ir ganzneuen bavüfchcn Kronenthglern , mehreren sogenann¬ten brabänter großen Thslern und in 4 rußische«
Silbermünzen , wovon 2 die Grüß « eines kleinen Tha »ler« , die übrigen 2 aber di« Größe eines franz. 5LivreSTdaier haben sollen .

Da nun auch dieses Geld mit oben beschriebenemgrün seidenen Beute !» in der Verlaffenschaft des er»worhetrn Vogt « Gerwitz, nicht vvrgefunoen wurde »somit unter andern dessen Raubmördern auch in die
Hände gefallen scyn dürft« , so «csuchen wir alle ob¬
rigkeitliche Behörden und Jedermann , auf mehrer¬
wähnten grün seidenen Beulet und oben lwschriebenr
.Geldsorten , vorzüglich aber auf dir weniger in hiesi¬
gen Lande » coursirende Souveraind 'or , spanische
Quadrupel und 4 rußische Silbermünzen ein wachsa»
iw « Aug zu haben , bei»« Vorkommen den » erdächiigm



Inhaber derselben zu arrctiren , und gegen Ersatz aller
Losten wohlverwahrt hieber ' oder an Großh. Eriminal -
Amt Offenburz transportiren zu lassen.

Appenweier den 13. Der . » 8 » 7 .
Großh . Bezirksamt .

Kauf,Anträge .
( t ) Achern . sMühlenverstejgerung .) Der

Müller Anton L e p p e r t von Oberach- rn hat sich ent¬
schlossen , seine Wühle zu Achern , keffehrnd in einem
rstöckigen Hau » , Sckeuer , Stallungen , 2 Mahl »nd
« inem Schälganz , sodann 1 Jauchert Acker » rin halb
Tauen Malten , r Pferde , Wagen , Schiff und Ge¬
schirr , Dienstag« den 30 . Der . Nachmittags 2 Uhc
in dem Röffelwirthshaus daselbst unter billigen Be -
dingniffen , und ohne RakisicationsBcrbehalt , öffent¬
lichem Verkauf au -zusetzen .

Achern den n . D >c. i 8 » 7.
Großherzrgl . AmlSrevisorat.

s » ) Bühl . sAiezeldüttenV . rpachlunq durch
D «cst » >g«rung . s Bi « Donnerstag den 8 . k . M . Nach¬
mittag « um 2 Uhr , wird die herrschaftl . Ziegclhültr
zu Schwarzach auf 6 Jahr « durch Steigerung in Be¬
stand gegeben ; di« Steiglustig , haben sich auf der Hülle
rinzufinden . und dir Bedingungen dort zu hören ,
wobey denselben vorläufig bemerkt wird , daß die
Hürce selbst und die nothwendige Tonarten den aus¬
gedehntesten Betrieb zuläßt und « ne gesucht« Waarr
liefert .

Bühl den »Z . Der . « 8« 7 -
Grvßherzogiiche Domainenverwaltung .

( 1 ) GrrnSbachim Murgtbal . s Badbaus »
Versteigerung . ) Da » hiesige Badhaus mit der Schilo -
« irthschastsgrrechrigkeit zum Erbgroßherzoa. wird hieinit
zum öffemlichen Verkauf ausqes. zl und Tagfahrt hie¬
zu auf Donnerstag den rr . Jenner i8 ' 8> Vormit¬
tag« um 9 Uhr bestimmt.

Diese « Hau « besteht au« einem drepstöckigten
ganz neu erbauten , sehr geräumigen Gebäude , ist
mit einer wohl eingerichteten Badanstait , und
allem , wa« «ln Gasthaus üterbaurr erfordert ,
versehen , und mir einem Gartrn und Hofplatz von /»
Morgen umgeben . Dasselbe liegt ehniveit der Stadt
Gernsbach an der Eberst. iner Schlc-Zstraße , nahe an
der Murg , und würde auch zu einer FabrickEinrich-
tung bequem benuzt werden können.

Liebhaber können tägliche Einsicht von dem Der »
kaufsgegenstand« nehmen und die Mrkaufsbedingungrn
deym hiesig-n Großh . Amtsrrvisortt sernehmrn .

Auswärtige Steigerer haben sich über ihr Ver¬
mögen und sonstig « Erfordernisse zur bürgrriichen An -
»abme in der Stadt Gernsbach »m Steigerungstag
gehörig auszuw - ssen .

Gernsbach den U . D »c . i 8 * 7<
Grvßhrrzozl . Bezirksamt .

( 2) Ge t tian e . sHeuAcrord.^ Nachd ^ Ver -
vrdnüng

'
des Hochprrißirchln Ai

'
nanj^ injst. rn, ' soll

der HeuBetarf für dir PfcrlFrUtagrn der Großh.
Sta .usdiener durch einen Lieferant. » nogi schafft und
dem W . nigstnrhmenden übergeben weiden. Zu dieser
Steigerung hat man Dienstag den 23 . Der . Nachmit¬
tags r Uhr bestimmt , wozu sich die

'
LndhaK .' l . dahier

« infinden können.
Gottsaue den y . D . c . « 817 .

Großherzogl FyurqgeVerrechnunz .
( 1 )

^ Bade
^
n . sFabrnißVersieig . cung > .Mitt¬

wochs den 7 . Jan . i8 » 8> und an den darauf folgen¬
den Tagen Morgbns 9 Uhr und Nachmittags r Uhr ,
wird im Wirthshaus zum Sternen dahier auS der
Gantmasse des hiesigen KrippenhofgutsLesitz-r« Joh ^
Georg Jung von Stutzheim , gegcn baarr Bezah¬
lung in öffentlicher Steigerung verkauft werben :
Gold Und Silber , Manns - und FrauenKleider ,
Garnituren von ZobelPeize, Betlw - lk , Leinwand
und Gelück , ein neu kupferne« Branniweinirenn -
Geschirr , Blech und eisernes KüchenG. schirr . schöne «
Schremwerk , Spiegel und Glaswerk , Bilbcr , Ubren
und sonstiger Hausralh . Baden den 10 Der . 18,7 .

Bürgermeisteramt und Stadkreritz.

Bekanntmachungen .

( 2) R astadt . sDie Rückzahlung des Vorschuß
Anlehens betreffend . ! Die Zinse von denjenigen Num¬
mern der VorichußAnlehenSSchrine , welche in dem
hiesigen OberEinnehmereyDistrickt sich noch befinden ,
werden Heuer wieder so wie die Kapitalien selbst , de»
rrr durch die jüngst« vorgegangene Lotterie , Aiehunz
heraus gekommen , von derselben

Den Zten und 4ten Februar dahier ,
Den silen 6ten und 7ten in .Ettlingen , und
Den 9ken roten und Uten in Gernsbach

bezahlt werden . Damit man aber in Kenntniß kom»
men möge, wie viel an Geld . besonder« nach Gerns¬
bach und Ettlingen erforderlich , so werden die Besitzer
d r Scheine ersucht , solche den 7. Jenner in Gern « « h
und den ir . Jenner nr Ettlingen der unterzeichnek «a
Stelle bei der WonatsAdrechnung vorzuzeigen.

Nasiadt den ro . Der . 181 -7.
Großherzogl. SberEinnehmrrcy .

( r ) D url ach . sAnzcige . s) In Gemärheit Be¬
schlusses eines hohen Ministttii dcs Innern , ist dem
Unterzeichneten die Erlanbmß crthrilr worden (Pro .
zeßsach . n ausgenommen ) Schriften verfassen zu dör »
s.n , wovon er ein virehrunzSwürtigeS Publikum hie¬
durch >n Kenntniß sezel .

Durlach den 9 . Dec . 1817.
F . Schrotts
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